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BEREICH ROTE UND GELBE ZONE 
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GEMEINDE GEBIET BRAMBERG         PROJEKTAREAL   - DORFKERN

-PROJEKT BEEINFLUSS WESENTLCH  GEMEINDE:

- VERKEHR / VERKEHRSFLÜSSE

- WOHNEN

-ARBEITEN / ARBEITSPLÄTZE

-NEUE GÄSTE / HOTEL / RESORT / LIFT

-ENERGIE 

-WASSER

-ABFALL / ENTSORGUNG

Mit ca 800 neuen Gästebetten und den damit 

verbundenen zusätzlichen Mitarbeiterwohnungen

Wird eine solche Entwicklung  massgeblichen

Einfluss auf die Gemeindestruktur haben.

Eine gesamtheitliche Betrachtung aller Bereiche

ist notwendig.

Es wird eine Entscheidung der Gemeinde sein, 

Wie sorgfältig und überlegt hier Entwicklungsschritte

durchgeführt werden.

ob eine Entwicklung , Aufbereitung 

des Projektgebietes 

- gar nicht  aufbereitet ( nur verkauf der Liegenschaft)

- im breiten Mittelmaß ( Lösung der Hauptprobleme) 

oder

-herausragend und vorbildliche vorbereitet wird.

Heute hat die Gemeinde Bramberg völlig

unabhängig alle Instrumente in der Hand,

um eine langfristige, prosperierende

Zukunftsentwicklung  der Gemeinde zu steuern,

Die Gemeinde kann sich profilieren, und zu einem

Interessanten Standort für Investoren  werden.

Dann erst können  Investoren ein herausragendes

Projekt  in Verbindung mit dem Lift   realisieren.
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BETRACHTUNGSPERIMETER: VERKEHR/ ERSCHLIESSUNG / ENSORGUNG /  EMISSIONEN /  LEBENSQUALITÄT ANWOHNER / GÄSTE / ENERGIE

PROJEKT BEREICH

NAHER EINFLUSS BEREICH 1

PROJEKT EINFLUSS BEREICH    2
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K

K
K

K
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- neue Verkehrsströme

- ruhender Verkehr

-Versorgung / Entsorgung

- neue Anbindungen an die Hauptverkehrsachse

sind nur einige Punkte, die fundiert analysiert und gelöst werden müssen, um nicht im Nachhinein

mit Problemen konfrontiert zu werden, die eine vorgesehene Entwicklung mit sich bring.
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PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden   Bramberg 2030

BRAMBERG     ( Aktiv-) , ( Öko -), (Smaragd -) , ( Bio -) ,   Park - Entwicklungsplan

Unique Selling Proposition:

Das  Projekt   Bramberg soll aus einer nachhaltigen Perspektive aus betrachtet werden .

Bramberg will neue Maßstäbe setzen in Bezug auf Gemeinschafts-Bildung, dauerhafte Wirtschaftlichkeit, Energie- und 

Ressourcennutzung und soll aufzeigen wie und warum Wohnen und Arbeiten, Tourismus, Freizeitaktivitäten neben- und 

miteinander funktionieren und zusammengehören.

Das Projekt in  Bramberg soll so gestaltet werden, dass Gäste einen attraktiven  Ferienort finden, Bewohner einen attraktiven

Lebensort finden, Investoren die Sicherheit und die Chance bekommen sich zu profilieren, Gemeinde und Land die Gelegenheit 

haben sich zu profilieren, und ihr Verantwortungsbewusstsein gegenüber der Umwelt, den Bewohnern zur zeigen., 

Das Projekt Bramberg soll weit über die Landes-Grenzen hinaus bekannt werden, und Tages-Touristen sollen gerne einen extra 

Umweg machen um dieses Projekt zu besuchen.

Die Gemeinde, bzw. der Projekt-Entwickler soll dafür eine Auszeichnung bekommen.

Namhafte Organisationen sollen einbezogen werden und sollen unabhängig und anerkannt den Weg dieser Entwicklung und 

das fertige Projekt  bewerten.

Der Nachhaltigkeitsplan soll so gestaltet werden, dass er  als Vorlage für Nachahmer dienen wird.

Kriterien von LEED, BREEAM, Darmstadter Modell, Minergie… usw sollen alle erfüllt werden, womöglich übertroffen.

Die besten Produkttechnologien sollen ins Projekt einfließen durch direkten Anfragen bei den Herstellern.

Die Nachhaltigkeit soll zum Vergabe-Kriterium gemacht werden.

Überall wo wir einen Konflikt zwischen Wirtschaftlichkeit und „Nachhaltigkeit“ verspüren wird nachgeforscht wo das Problem 

wirklich liegt.

Der ÖKO Park soll mit erneuerbare Energien betrieben werden.

Die Gemeinde Bramberg kann heute steuern, in welche Richtung die Gemeinde-Entwicklung in Zukunft gehen soll, und 

welche Kriterien eine Projektentwicklung auf dem avisierten Areal erfüllen soll.

Jede Entwicklung im Projekt-Gebiet wird maßgeblichen Einfluss auf die Gemeinde haben. 

Die Gemeinde kann steuern, ob eine Nachhaltige Entwicklung langfristig erreicht wird, oder  ob eine schlechte Projekt-

Entwicklung die Gemeinde  (und das Projekt ) langfristig negativ beeinflusst 

Mögliche Richtungsansätze um die Basis für die   Entwicklung des Areals zu schaffen

Ennemoser Wirtschaftsberatung  Kranebiter Allee 202   A-6020 Innsbruck
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Themenkreise:

Ferienobjekte, Hotelbau

Flexibilität

Lebenszyklen

Allgemeines Freizeitangebot / Gäste , Tagestouristen, Einheimische

Wohnungsbau:

Mitarbeiterwohnungen: 

Lebenszyklen, 

Mobilität, 

Versorgung,  Energie, Abfall, 

Arbeiten: 

Durchmischung, 

Nebeneinander sein, 

Wohnen und Arbeiten, 

Versorgung und Transporte, 

Umweltstörfaktoren, 

Wirtschaftlichkeit

Erholung

Nah-Erholung

Natur

Entspannung

Treffen

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
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Hauptkategorien Ziele Herausforderung Maßnahmen

1 Energie und CO2-Emissionen minimalerEnergiebedarf Energie-autark
CO2-neutral

Superisolation, erneuerbare Energien

2 Wasserverbrauch Minimierung Trinkwasserbedarf Versorgungsautarkie Recycling graues wasser

3 Materialien und Ressourcen Nachhaltige Entnahme von Rohstoffen Maximal CO2-reduziert Heimische Materialien, nachwachsende oder 
rezyklierte Rohstoffe

4 Oberflächenentwässerung Erhalt Grundwasserstand Umweltneutrale Entwässerung Natürliche Zurückführung insGrundwasser

5 Abfall Abfallminimierung und Verwertung Null-Emissionen

6 Verunreinigungen Vermeiden von Verunreinigung Verunreinigungen beseitigen, Null-
GWP, Null-NOx-Emissionen

Bodensanierung, umweltfreundliche 
Materialien, Erneuerbare Energie

7 Gesundheit und Wohlstand Förderung einer gesunden Lebensqualität Tageslichtoptimierung, Lärmschutz, 
Innenraumluft-Qualität, Privacy, Lebenszyklen-
Wohnung, Bewegung

8 Verwaltung Nachhaltigkeit sicherstellen während der Nutzung Nachhaltige Bewirtschaftung der Anlagen

9 Ökologie Harmonisches Zusammenleben in und mit der Natur Renaturierung, Unterstützung der 
Artenvielfalt

Ausdehnung Grünflächen, Dachbegrünung, 
Reduktion der Lichtemissionen, 
Wasserhaushalt Minimierung der Gebäude-
und Hartflächen

10 Nachbarschafts-entwicklung Förderung vom Gemeinwesen und Verantwortung für 
direkte Umwelt

Arbeiten zuhause,
Durchmischung Bevölkerungs- und Alters-
kategorien, 
Anlass zum Treffen

11 Innovation

12 Wirtschaftlichkeit Rendite :  6% +

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
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Nachhaltigkeits-Leitbild / -konzept 
Mögliche Richtungsansätze um die Basis für die

Entwicklung des Areals in Bramberg zu schaffen

FIT FÜR DIE 

ZUKUNFT 

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden

Was heute schon state of the art ist, wird morgen niemand mehr vom

Hocker reißen, und seriöse Investoren schon gar nicht
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1. Nachhaltigkeits-Vision  Bramberg 2030

2. Nachhaltigkeit  „Fit für die Zukunft“

3. Vorgehen Erarbeiten Nachhaltigkeits-Leitbild

4. Nächste Schritte

5. Bramberg – Park  Austrian Sustainable Village

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
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1. 

Nachhaltigkeits-Vision 

Öko-Park Bramberg

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
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Der ÖKO-Park  Bramberg will neue Massstäbe in Bezug auf Gemeinschafts-Bildung, dauerhafte 

Wirtschaftlichkeit, Energie- und Ressourcen-Nutzung setzen und aufzeigen, wie und warum 

Tourismus und Freizeit-Aktivitäten, Wohnen und Arbeiten neben- und miteinander funktionieren 

und auch zusammengehören. 

Der Öko-Park Bramberg soll so gestaltet werden, dass 

 Erholung-Suchende eine attraktive Feriendestination finden

 Urlauber und auch Einheimische attraktive Freizeit-Einrichtungen vorfinden

 Bewohner einen attraktiven Lebensort finden, 

 Arbeitnehmer einen sicheren, motivierenden und wettbewerbsfähigen Arbeits-Platz 

erhalten – heute und in der Zukunft

 Investoren die Chance bekommen, sich zu profilieren, 

 Gemeinde und das Land die Gelegenheit haben, mit einem vorbildlichen Vorhaben einen 

nachhaltigen Einfluss in der Öffentlichkeit zu erreichen, 

 Tages-Touristen einen Umweg machen und ein herausragendes Projekt zu besuchen

Die Gemeinde Bramberg kann heute steuern, in welche Richtung die Gemeinde-

Entwicklung in Zukunft gehen soll, und welche Kriterien eine Projekt-Entwicklung auf dem 

avisierten Areal erfüllen soll.

Jede Entwicklung im Projekt-Gebiet wird maßgeblichen Einfluss auf die Gemeinde haben. 

Die Gemeinde kann steuern, ob eine nachhaltige Entwicklung langfristig erreicht wird, oder  

ob eine schlechte Projekt-Entwicklung die Gemeinde  (und das Projekt) langfristig negativ 

beeinflusst 

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
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Bramberg  und die Projekt-Entwickler sollen sich hier einen Namen machen können und 

ev. auch Auszeichnungen erhalten.

Das Projekt / Nachhaltigkeits-Konzept soll so gestaltet werden, dass es zu DEM Modell 

für die Projekt-Entwicklung wird, und als Vorlage für Nachahmer dienen wird.

Kriterien von DGNB, LEED, BREEAM, Minergie… etc. sollen alle erfüllt, wenn möglich 

sogar übertroffen werden. 

Die besten Produkt-Technologien sollen ins Projekt einfliessen, durch direkte Anfragen 

bei den Herstellern (zum Beispiel „Cradle to Cradle“ Konzepte) und dadurch, dass 

Nachhaltigkeits-Kriterien zum Vergabe-Kriterium gemacht werden. 

Überall wo ein Konflikt innerhalb der „Nachhaltigkeits-Ansprüche“ auftaucht (z.B. 

zwischen Ökologie und Ökonomie), wird nachgeforscht, wo das Problem wirklich liegt 

und entsprechende Lösungen gesucht.

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
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2. 

Nachhaltigkeit  „Fit für die Zukunft“

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
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Standortqualität

Prozessqualität

Technische Qualität 
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Nachhaltige Immobilie

Nachhaltige Immobilien, basierend auf 

dem Drei-Säulen-Modell der Nachhaltigkeit

Die drei Säulen Ökologie,Ökonomie und 

soziokulturelle und funktionelle Qualität

sind in allen Systemen zu finden

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
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•Lebenszykluskosten

• Flächeneffizienz

• Nutzungsflexibilität

• Wertstabilität

•Komfort

• Luftqualität

• Akustik

• Individualität

• soziales Umfeld

• Gestaltung

•Brandschutz

•Sicherheit

• Flexibilität der TGA

• Dauerhaftigkeit

• Widerstands-

fähigkeit Klima

•Planung

• Bauausführung

• Bewirtschaftung

• Energiemonitoring

• Materialdeklaration
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•Energie

•Wasser

• Material

• Naturraum

• Schadstoffe

• Risikostoffe

• Abfall

•Infrastruktur

• Mikroqualität

• Makroqualität

• Risiken

• Image

• Erweiterungs-

möglichkeiten

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
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Planung 3 %

Realisierung 12 %

Instandhaltung 35 %

Instandsetzung 30 %

Betrieb 15 %

Energie 5 %
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Betrachtungszeit 75 Jahre

Betrachtungszeit 75 Jahre:

 Investitionen 15 %

 Betrieb 85 %

 Faktor 5.7 Investitionskosten

gegenüber Betriebskosten

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
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3. 

Vorgehen Erarbeiten Nachhaltigkeitsleitbild

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
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1. Orientierung an einer Nachhaltigkeits-Zertifizierung

 AT: Kein umfassendes System / Ansätze Niedrigenergie

 CH: Keine umfassendes System aber mehrere punktuelle Ansätze 
(Minergie-P-(ECO), SNARC, OGIP (Gebäude-Bilanzierungs-Programm), 
SIA 112/1 Nachhaltiges Bauen, etc.)

 D: DGNB (Deutsches Gütesiegel Nachhaltiges Bauen), in Erarbeitung, 
erste Zertifizierung eines Gebäudes 2009

 USA: LEED (Leadership in Energy & Environmental Design)

 GB: BREEAM (Building Research Establishment Assessment Method

 Japan: CASBEE (Comprehensive Assessment System for Building
Environmental Efficiency)

 Frankreich: HQE (Haute Qualité Environnementale)

 Australien, NZ: Green Star 

Viele Bewertungs-Systeme bauen auf anderen Systemen auf (z.B. Green 
Star und LEED auf BREEAM), führen diese fort (DGNB) oder wurden 
länderspezifisch angepasst.

2. Wahl des Modells

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
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3.       DGNB Zertifizierung

Wesentliche Merkmale:

Ganzheitliche Beurteilung der Nachhaltigkeit, nicht nur „Green Building“

Vollständige Lebenszyklusbetrachtung

Größtmögliche Quantifizierung der Nachhaltigkeit eines Bauwerks

Praxisnahe Bewertungsmethodik auf wissenschaftlicher Basis

Festlegung der Kriterien nach Relevanz

Bund als öffentlicher Zeichengeber

Zertifizierung auf privater Basis

Bewertung
Punkt

e

exzellent 10

sehr gut 9

gut 7,5

Regel der 

Technik

5

gerade noch 

akzeptierbar

1

nicht erfüllt 0

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
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Gewichtung 

Hauptkriterium
Hauptkriteriengruppe Kriteriengruppe Kriterium

Pflichtkriterium 

(Nachhaltigkeits-

zertifizierung 

DGNB)

Berücksichtigtes 

Kriterium

Gewichtung des 

Kriteriums (falls 

Berücksichtigt)

Erreichte 

Punkte (1-

10)

Max. 

Punkte

G
e

w
ic

h
t 

K
ri

te
ri

u
m

Gewicht

Lebenszykluskosten
Gebäudebezogene Kosten im 

Lebenszyklus
Ja Ja 2 8 10 2 11.25%

Wertentwicklung Wertstabilität Ja Ja 2 10 10 2 11.25%

Treibhauspotential Ja Ja 1 1 10 1 1.02%

Ozonschichtabbaupotential Ja Ja 1 3 10 1 1.02%

Ozonbildungspotential Ja Ja 2 6 10 2 2.05%

Versauerungspotential Ja Ja 1 5 10 1 1.02%

Überdüngungspotential Ja Ja 1 7 10 1 1.02%

Risiken für die lokale Umwelt Ja Ja 2 2 10 2 2.05%

Sonstige Wirkungen auf die globale 

Umwelt
Ja Ja 1 1 10 1 1.02%

Mikroklima Nein Nein 1 0 0 0 0.00%

Primärenergiebedarf nicht erneuerbar Ja Ja 3 3 10 3 3.07%

Primärenergiebedarf erneuerbar Ja Ja 3 1 10 3 3.07%

Abfall nach Abfallkategorien Ja Ja 2 10 2 2.05%

Frischwasserverbrauch 

Nutzungsphase
Ja Ja 3 10 3 3.07%

Flächeninanspruchnahme Ja Ja 2 10 2 2.05%

Thermischer Komfort im Winter Ja Ja 1 10 1 1.50%

Thermischer Komfort im Sommer Ja Ja 1 3 10 1 1.50%

Innenraumluftqualität Ja Ja 1 6 10 1 1.50%

Akustischer Komfort Ja Ja 1 5 10 1 1.50%

Visueller Komfort Ja Ja 1 7 10 1 1.50%

Einflussnahme des Nutzers Nein Ja 1 2 10 1 1.50%

Gebäudebezogene Außenraumqualität Nein Ja 1 1 10 1 1.50%

Sicherheit und Störfallrisiken Ja Ja 1 0 10 1 1.50%

Barrierefreiheit Ja Ja 1 3 10 1 1.50%

Flächeneffizienz Nein Ja 1 1 10 1 1.50%

Umnutzungsfähigkeit Ja Ja 1 6 10 1 1.50%

Öffentliche Zugänglichkeit Nein Ja 1 5 10 1 1.50%

Fahrradkomfort Nein Ja 1 7 10 1 1.50%

Gestalterische und städtebauliche 

Qualität im Wettbewerb
Nein Ja 1 6 10 1 1.50%

Kunst am Bau Nein Ja 1 1 10 1 1.50%

Brandschutz Ja Ja 1 7 10 1 3.75%

Schallschutz Ja Ja 1 10 1 3.75%

Thermische und 

feuchteschutztechnische Qualität der 

Gebäudehülle

Ja Ja 1 10 1 3.75%

Dauerhaftigkeit / Anpassung der 

gewählten Bauprodukte, Systeme und 

Konstruktionen an die geplante 

Nutzungsdauer

Ja Ja 1 10 1 3.75%

Reinigungs- und 

Instandhaltungsfreundlichkeit 

Reinigungs- und 

Instandhaltungsfreundlichkeit

Nein Ja 1 10 1 3.75%

Rückbaubarkeit, 

Recyclingfreundlichkeit
Ja Ja 1 10 1 3.75%

Qualität der Projektvorbereitung Ja Ja 1 10 1 1.11%

Integrale Planung Ja Ja 1 10 1 1.11%

Nachweis der Optimierung und 

Komplexität der Herangehensweise in 

der Planung

Ja Ja 1 10 1 1.11%

Sicherung der Nachhaltigkeitsaspekte 

in Ausschreibung und Vergabe
Ja Ja 1 10 1 1.11%

Schaffung von Vorraussetzungen für 

eine optimale Nutzung und 

Bewirtschaftung

Ja Ja 1 10 1 1.11%

Baustelle/ Bauprozess Ja Ja 1 10 1 1.11%

Qualität der ausführenden Firmen / 

Präqualifikation
Ja Ja 1 10 1 1.11%

Qualitätssicherung der Bauausführung Ja Ja 1 10 1 1.11%

Geordnete Inbetriebnahme 

Dokumentation (produktbezogen)
Ja Ja 1 10 1 1.11%

Risiken am Mikrostandort Nein Ja 1 10 1 0.00%

Verhältnisse am Mikrostandort Nein Ja 1 10 1 0.00%

Image und Zustand von Standort und 

Quartier
Nein Ja 1 10 1 0.00%

Verkehrsanbindung Nein Ja 1 10 1 0.00%

Nähe zu Nutzungsspezifischen 

Objekten und Einrichtungen
Nein Ja 1 10 1 0.00%

Anliegende Medien/Erschließung Nein Ja 1 10 1 0.00%

Planungsrechtliche Situation Nein Ja 1 10 1 0.00%

Erweiterungsmöglichkeiten Nein Ja 1 10 1 0.00%

Qualität des StandortesStandortqualität0.0%

22.5%

Technische Quälität Qualität der technischen Ausführung

Qualität der Bauausführung

Qualität der Planung

Prozessqualität

22.5%

10.0%

Gesundheit, Behaglichkeit und 

Nutzerzufriedenheit

Funktionalität

Gestalterische Qualität

Soziokulturelle und 

funktionelle Qualtität

Ökonomische Qualität22.5%

Wirkungen auf die lokale und 

globale Umwelt

Ressourceninanspruchnahme und 

Abfallaufkommen

Ökologische Qualität22.5%

PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden
exemplarische Darstellung der Bewertung und Betrachtung aller relevanten Einflussfaktoren

Ennemoser Wirtschaftsberatung  Kranebiter Allee 202   A-6020 Innsbruck
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Prozessqualität
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PROJEKT PHILOSOPHIE- Entwicklungsleitfaden

Jede Projektentwicklung in Bramberg mit den beabsichtigten Dimensionen hat einen maßgeblichen Einfluss auf die 

Gemeinde-Struktur.

Eine gesamtheitliche Betrachtung aller Bereiche

ist notwendig.

Eine Sichtung aller Einfluss-Bereiche und deren Auswirkungen ist notwendig und Lösungs-Ansätze sollen

überlegt und gefunden werden

Es wird schlussendlich eine Entscheidung der Gemeinde sein, wie sorgfältig und überlegt hier Entwicklungs-

Schritte für das angesprochene Areal vorbereitet und durchgeführt werden.

ob eine Entwicklung , Aufbereitung 

des Projektgebietes 

gar nicht,

,  mittelmässig ( im breiten Mittelmaß)  aufbereitet 

oder

herausragend und vorbildliche aufbereitet wird.

Heute hat die Gemeinde Bramberg völlig unabhängig alle Instrumente in der Hand, um eine langfristige, 

prosperierende Zukunftsentwicklung  der Gemeinde zu steuern,

Die Gemeinde kann sich profilieren, das Areal aufbereiten und alle sich ergebenden Auswirkungen erkennen

und Lösungen anbieten, um zu einem interessanten Standort für Investoren  werden.

Dann erst sollten Investoren ein Projekt  in Verbindung mit dem Lift   realisieren.
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1. Ist die Gemeinde Bramberg an einer gesamtheitlichen (nachhaltigen) 

Arealentwicklung interessiert? (Akzeptanz und Einbindung der 

Bevölkerung)

2. Will die Gemeinde Einfluss auf die Auswirkungen einer Projektentwicklung 

in der Zukunft haben ? (Verkehr / Energie / Abfall / Wasser / Emmissionen / etc…)

3. Soll die Chance einer herausragenden Positionierungs-Möglichkeit                    

(Entwicklungs-Möglichkeit) der Gemeinde genutzt werden, um die 

Standortqualität und Bekanntheitsgrad zu erhöhen ? (Steigerung der 

Attraktivität für Investoren)

4. Gibt es einen Entwicklungsleitplan der Gemeinde Bramberg ?

5. Welche bestehenden Leitpläne (ÖROKO, FlÄWI / BEB.PLAN) gibt es

6. Wird eine Koordination einer Gesamtplanung gewünscht ?

7. Gibt es ein Tourismus-Leitbild  Bramberg / Region Pinzgau ?

8. Welche Liftkapazität steht in den nächsten Jahren zur Verfügung ?

9. Welche Bettenkapazität ist vorstellbar ?   (max . 900 Betten)

10. Bramberg – Park  Austrian Sustainable Village  Nachhaltigkeit  „Fit für 

die Zukunft“

11. Nächste Schritte :

FRAGEN DIE FÜR EINE WEITERE VORGANGSWEISE GEKLÄRT WERDEN MÜSSEN:

Ennemoser Wirtschaftsberatung  Kranebiter Allee 202   A-6020 Innsbruck
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Bramberg am Wildkogel 

Folie 30

Bramberg gewerblich Bramberg gesamt

Pos Legende Betten Nächtigungen Ankünfte ø AD VBT Betten Nächtigungen Ankünfte ø AD VBT

1 + Winter 05/06 575 50.439 k.A. 87,72 1.662 97.076 k.A. 58,41

2 + Sommer 06 575 43.016 k.A. 74,81 1.637 66.868 k.A. 40,85

3 = Tourismusjahr 05/06 575 93.455 0 k.A. 162,53 1.650 163.944 0 k.A. 99,26

4 Winter 06/07 664 50.653 k.A. 76,28 1.817 96.337 k.A. 53,02

5 Sommer 07 664 45.450 k.A. 68,45 1.778 69.651 k.A. 39,17

6 = Tourimusjahr 06/07 664 96.103 0 k.A. 144,73 1.798 165.988 0 k.A. 92,19

7 + Winter 07/08 641 52.144 k.A. 81,35 1.873 107.932 k.A. 57,63

8 + Sommer 08 641 43.573 k.A. 67,98 1.778 70.049 k.A. 39,40

9 = Tourimusjahr 07/08 641 95.717 0 k.A. 149,32 1.826 177.981 0 k.A. 97,02

Quelle: Landesregierung Salzburg, Wirtschaft/Tourismus
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Bramberg am Wildkogel 

Folie 31
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Bramberg am Wildkogel 
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Neukirchen am Großvenediger 

Folie 33

Neukirchen Gewerblich Neukirchen Gesamt

Pos Legende Betten Nächtigungen Ankünfte ø AD VBT Betten Nächtigungen Ankünfte ø AD VBT

1 + Winter 05/06 1.614 135.525 k.A. 83,97 3.332 234.743 k.A. 70,45

2 + Sommer 06 1.588 81.042 k.A. 51,03 3.371 128.569 k.A. 38,14

3 = Tourimusjahr 04/05 1.601 216.567 0 k.A. 135,00 3.352 363.312 0 k.A. 108,59

4 + Winter 06/07 1.677 139.591 k.A. 83,24 3.284 242.665 k.A. 73,89

5 + Sommer 07 1.651 97.414 k.A. 59,00 3.359 147.277 k.A. 43,85

6 = Tourimusjahr 05/06 1.664 237.005 0 k.A. 142,24 3.322 389.942 0 k.A. 117,74

7 + Winter 07/08 1.647 143.345 k.A. 87,03 3.279 246.663 k.A. 75,23

8 + Sommer 08 1.617 101.568 k.A. 62,81 3.356 154.478 k.A. 46,03

9 = Tourimusjahr 07/08 1.632 244.913 0 k.A. 149,85 3.318 401.141 0 k.A. 121,26

Quelle: Landesregierung Salzburg Wirtschaft/Tourismus
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Neukirchen am Großvenediger 

Folie 34
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Urlaubs-Arena

Folie 36

Urlaubs-Arena gewerblich Urlaubs-Arena gesamt

Pos Legende Betten Nächtigungen Ankünfte ø AD VBT Betten Nächtigungen Ankünfte ø AD VBT

1 + Winter 05/06 2.189 185.964 k.A. 86,91 4.994 331.819 k.A. 67,88

2 + Sommer 06 2.163 124.058 k.A. 57,35 5.008 195.437 k.A. 39,02

3 = Tourimusjahr 04/05 2.176 310.022 0 k.A. 144,26 5.001 527.256 0 k.A. 106,91

4 + Winter 06/07 2.341 190.244 k.A. 81,27 5.101 339.002 k.A. 66,46

5 + Sommer 07 2.315 142.864 k.A. 61,71 5.137 216.928 k.A. 42,23

6 = Tourimusjahr 05/06 2.328 333.108 0 k.A. 142,98 5.119 555.930 0 k.A. 108,69

7 + Winter 07/08 2.288 195.489 k.A. 85,44 5.152 354.595 k.A. 68,83

8 + Sommer 08 2.258 145.141 k.A. 64,28 5.134 224.527 k.A. 43,73

9 = Tourismusjahr 07/08 2.273 340.630 0 k.A. 149,72 5.143 579.122 0 k.A. 112,56

Quelle: Landesregierung Salzburg, Wirtschaft/Tourismus
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Folie 38



ENTWICKLUNGSSTUDIE     BRAMBERG AM WILDKOGEL

Imens GmbH.   STPC-G1 AG    CH-8401 Winterthur   Zürcherstrasse 19                              Ennemoser Wirtschaftsberatung  Kranebiter Allee 202   A-6020 Innsbruck

Pinzgau

Folie 39

Pinzgau gewerblich Pinzgau gesamt

Pos Legende Betten Nächtigungen Ankünfte ø AD VBT Betten Nächtigungen
Ankünft

e
ø AD VBT

1 + Winter 05/06 43.354 3.688.996 k.A. 84,28 76.014 5.500.675 k.A. 70,97

2 + Sommer 06 41.292 2.324.031 k.A. 56,28 72.676 3.305.853 k.A. 45,49

3 = Tourimusjahr 05/06 42.323 6.013.027 0 k.A. 140,56 74.345 8.806.528 0 k.A. 116,46

4 + Winter 06/07 43.871 3.653.803 k.A. 83,29 77.299 5.394.666 k.A. 69,79

5 + Sommer 07 42.077 2.472.019 k.A. 58,75 74.541 3.513.562 k.A. 47,14

6 = Tourimusjahr 06/07 42.974 6.125.822 0 k.A. 142,04 75.920 8.908.228 0 k.A. 116,93

7 + Winter 07/08 44.404 3.877.223 k.A. 87,32 77.257 5.771.740 k.A. 74,71

8 + Sommer 08 42.621 2.535.806 k.A. 59,50 74.936 3.607.546 k.A. 48,14

9 = Tourimusjahr 07/08 43.513 6.413.029 0 k.A. 146,81 76.097 9.379.286 0 k.A. 122,85

Quelle Landesregierung Salzburg, Wirtschaft/Tourismus
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Pinzgau

Folie 40
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Salzburg

Folie 42

Salzburg gewerblich Salzburg gesamt

Pos Legende Betten Nächtigungen Ankünfte ø AD VBT Betten Nächtigungen Ankünfte ø AD VBT

1 + Winter 05/06 112.085 9.033.116 k.A. 80,93 191.751 13.542.038 k.A. 69,76

2 + Sommer 06 105.384 6.680.281 k.A. 63,39 185.936 9.690.403 k.A. 52,12

3 = Tourimusjahr 05/06 108.735 15.713.397 0 k.A. 144,32 188.844 23.232.441 0 k.A. 121,87

4 + Winter 06/07 113.003 9.071.281 k.A. 80,27 193.373 13.375.592 k.A. 69,17

5 + Sommer 07 105.913 6.895.377 k.A. 65,10 187.420 9.855.749 k.A. 52,59

6 = Tourimusjahr 06/07 109.458 15.966.658 0 k.A. 145,38 190.397 23.231.341 0 k.A. 121,76

7 + Winter 07/08 114.672 9.565.145 k.A. 83,41 194.857 14.214.418 k.A. 72,95

8 + Sommer 08 108.115 7.072.280 k.A. 65,41 190.642 10.098.351 k.A. 52,97

9 = Tourimusjahr 07/08 111.394 16.637.425 0 k.A. 148,83 192.750 24.312.769 0 k.A. 125,92

Quelle: Landesregierung Salzburg, Wirtschaft/Tourismus
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PROJEKTENTWICKLUNGSSTUDIEN - DOKUMENTATION  DER ENTWICKLUNG

STAND JÄNNER 2009

Ennemoser Wirtschaftsberatung  Kranebiter Allee 202   A-6020 Innsbruck

-HOTELBAUKÖRPER  SÜDLICH

-PARKLANDSCHAFT  MIT TEICH , FREIRAUM ALS  ZUSÄTZLICHE QUALITÄT  

-HANGSEITIG  KLEINE FERIENHÄUSER

-IM OSTEN  APPARTEMENTHÄUSER

-ZUFAHRT ZUM LIFT IM BEREICH DER VORGEGEBENEN ZONEN
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PROJEKTENTWICKLUNGSSTUDIEN - DOKUMENTATION  DER ENTWICKLUNG

STAND  MÄRZ 2009

Ennemoser Wirtschaftsberatung  Kranebiter Allee 202   A-6020 Innsbruck

-HOTELBAUKÖRPER  SÜDLICH

-PARKLANDSCHAFT  MIT TEICH , FREIRAUM ALS  ZUSÄTZLICHE QUALITÄT  

-HANGSEITIG  KLEINE FERIENHÄUSER

-VERKEHRSENTFLECHTUNG ;   EXTERNE PARKPLÄTZE

-EIGENE ANBINDUNG AN DIE HAUPTSTRASSE

-TIEFGARAGE FÜR DAS PROJEKT

-VERZAHNTER GRÜNRAUM  SÜDLICHER BEREICH SENNINGERFELD – ANRAINER

-VERKEHRSBERUHIGTE ZUBRINGERSTRASSE, 
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PROJEKTENTWICKLUNGSSTUDIEN - DOKUMENTATION  DER ENTWICKLUNG

STAND  MÄRZ 2009

Ennemoser Wirtschaftsberatung  Kranebiter Allee 202   A-6020 Innsbruck

-NICHT EMPFEHLENSWERT

-HOTELBAUKÖRPER  ENTSPRICHT NICHT DER KÖRNUNG / MASSTÄBLICHKEIT

-SCHLECHTE AUSRICHTUNG

-SCHLECHTE  EINBINDUNG IN DEN BESTAND
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NÄHER BETRACHTETE UND EVALUIERTE   VARIANTE

Ennemoser Wirtschaftsberatung  Kranebiter Allee 202   A-6020 Innsbruck

STAND   MAI  2009
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PROJEKTENTWICKLUNGSSTUDIEN - DOKUMENTATION  DER ENTWICKLUNG

STAND  APRIL   2009  NÄHER BETRACHTETE UND EVALUIERTER KONZEPTSTAND

Ennemoser Wirtschaftsberatung  Kranebiter Allee 202   A-6020 Innsbruck

-HOTELBAUKÖRPER  MIT VIEL FREIRAUMQUALITÄT; ABSTAND VON DER SÜDLICHEN BAULANDGRENZE

-PARKLANDSCHAFT  , SOCKELGESCHOSSE WERDEN IN DAS GELÄNDE INTEGRIERT / TEIL DER LANDSCHAFTSGESTALTUNG  

-HANGSEITIG  KLEINE FERIENHÄUSER , AUSREICHENDE DISTANZ ZU DEN DICHTEREN BEREICHEN

-VERKEHRSENTFLECHTUNG ;   EXTERNE PARKPLÄTZE;  BESUCHER ZUR TALSTATION WERDEN VON EINER GONDELBAHN ZUR TALSTATION GEBRACHT

-EIGENE ANBINDUNG AN DIE HAUPTSTRASSE / SPLITTUNG DES VERKEHRS / VERSCHIDENE SATELITENPARKPLÄTZE / ENTLASTUNG VON ANRAINERN

-TIEFGARAGE FÜR DAS PROJEKT  ANLIEFERUNG HOTEL / TALSTATION / INFRASTRUKTUR  OHNE BEEINTRÄCHTIGUNG DES HOTELAREALS

-VERZAHNTER GRÜNRAUM  SÜDLICHER BEREICH SENNINGERFELD – ANRAINER EINBINDUNG IN DIE FREIRAUMGESTALTUNG

-VERKEHRSBERUHIGTE ZUBRINGERSTRASSE,

-PARKHAUS ALS GRÜNER, BEPFLANZTER KUBUS; MIT PV – AM DACH    MARKENZEICHEN EINER ENTWICKLUNG DIE SICH VON DER MATERIALWAHL / FORMENSPRACHE

QUALITÄT  WIE VOR BESCHRIEBEN ABHEBT 
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MÖGLICHE GESTALTUNGSFORMEN
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BERECHNUNG BAUMASSEN

GRÜNE TÜRME – KOMPAKT – EFFIZIENT – EINMALIG    IN DER FORM – ERSCHEINUNG   - NICHT ALLTÄGLICH     
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